
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

   Gummersbach, 21.Februar 2011 
 
 
Sehr geehrter Herr Landrat, 

bezüglich des Entwurfs des Haushaltsplans 2011 beantragt die Kreistagsfraktion  
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Oberberg ergänzend zu den bisher gestellten Anträgen zu den 
Sitzungen von Finanzausschuss (10.3.2011), Kreisausschuss (17.3.2011) und Kreistag 
(24.3.2011): 

Die Aufwendungen für „Presse- und Öffentlichkeitsarbeit“ werden gegenüber dem Ansatz im 
Haushaltsplanentwurf um 100.000 € reduziert. 
Der Landrat wird aufgefordert, ein Konzept zur Presse- und Öffentlichkeitsarbeit vorzustellen, 
das mit dem reduzierten Ansatz finanziert werden kann und der Finanzsituation der not-
leidenden Kommunen Rechnung trägt. 
 
Begründung: 
Laut Haushaltsplanentwurf sollen die Personalaufwendungen für „Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit“ in 2011 auf 195.340 € steigen. Zum Vergleich: In 2009 betrugen die Personal-
aufwendungen „nur“ 118.303 € - geplant ist also eine Steigerung der Personalkosten um 
satte 65%! Eine Erklärung, weshalb diese Aufblähung erforderlich ist, bleibt die Kreisver-
waltung schuldig. Im Planentwurf fehlt jegliche Erläuterung. Auch ein von unserer Fraktion an 
LR Jobi gerichtetes Schreiben, in dem um Erläuterungen gebeten wurde, ist seit mittlerweile 
drei Wochen unbeantwortet. 
 
Eine weitere Begründung erfolgt in den Sitzungen mündlich. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

 
Helmut Schäfer 
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